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Wichtige Bedeutung sowohl 

ökonomisch…

.. als auch ökologisch 

(Mykorrhizapilze)!



?

Klimawandel

Lebenszyklus

Standortbedinungen

Baumwachstum  ⟷ Fruchtkörperproduktion

Witterung  ⟷ Fruchtkörperproduktion

genetische Diversität



Burgundertrüffel

weite Verbreitung in Europa



… und weit 

verbreitet in der 

Schweiz

Kalkhaltige geologische Formationen, geeignet für das 

Wachstum von Trüffel:

• jurassisches Grundgestein

• eiszeitliche Ablagerungen
• Süsswassermolasse

Burgundertrüffel

weite Verbreitung in Europa
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WSL Trüffel-Monitoringprojekt
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Kleinräumige-zeitliche genetische Muster 
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Vegetative Hyphen

(haploid)

Ascogene Hyphen

(haploid/dikaryotisch) ♀+♂

Der geheime Lebenszyklus der Burgundertrüffel

MAT 1-1

MAT 1-2

Befruchtung
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2 Paarungstypen:

L. Celeste & H. Selmes adapt.
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Der geheime Lebenszyklus der Burgundertrüffel

Périgord Trüffel



3 Hypothesen woher Väter kommen:

Der geheime Lebenszyklus der Burgundertrüffel

Sexuelle SporenMyzel

Healy (2013)

Asexuelle Sporen

(Mikrokonidien, windverbreitet)

• Burgundertrüffel?

• Wo und was sind die Väter?
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Trüffel Fruchtkörper Verteilung WSL
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Trüffel Fruchtkörper Verteilung WSL

2017
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2019
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Radiales Auswachsen:

→ ca. 30 cm pro Jahr

→ Radius des Rings 2017 ca. 4 m

→ Myzel ca. 13 Jahre alt



Probenahme von Boden und Trüffel-Mykorrhizen

Trüffelmyzel 

Quantifikation



Präsenz von Burgundertrüffel-Mykorrhizen



Quantifikation Burgundertrüffelmyzel im Boden



Quantifikation Burgundertrüffelmyzel im Boden

MAT 1-2 Paarungstyp
(alle anderen Boden- und 

Mykorrhizaproben MAT 1-1)



Kleinräumige-zeitliche genetische Muster 

♀ ♂



➢ 1 grosses Mutterindividuum, viele verschiedene Väter, alle sind nahe verwandt.

➢ Mutterindividuum bleibt über mehrere Jahre und wächst, Väter meist nur 1x 

gefunden.

➢ Alle Mykorrhizen gebildet vom Mutterindividuum (auf dem Ring), alle 

Bodenproben bis auf den Fleck in der Mitte Paarungstyp der Mutter.

♂♀

Kleinräumige-zeitliche genetische Muster 



20 km
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Kleinräumige-zeitliche genetische Muster 

Standorte sind ca. 3 km voneinander entfernt



Standort B

Standort U

Kleinräumige-zeitliche genetische Muster 



Standort B

Standort U

♂♀

Standort B

Standort U

• Populationen sind genetisch unterschiedlich

• Räumlich nahe Trüffel sind nahe verwandt

• Mutter und Vater einer Trüffel sind nahe verwandt

Kleinräumige-zeitliche genetische Muster 



Verteilung der Paarungstypen

Geklumptes Vorkommen der Paarungstypen



Selosse (2017)

Der geheime Lebenszyklus der Burgundertrüffel

Périgord Trüffel



Selosse (2017)

Périgord Trüffel



Das geheime Leben der Burgundertrüffel

• Mütter sind zum Teil langlebig, können grosse Individuen bilden

• Väter sind kurzlebig, stammen fast immer von Sporen

• Mütter und Väter sind meist nahe verwandt

➢ Sporen sind wichtig, vor allem als Väter, aber auch als Mütter

➢ „Inzucht“: was bedeutet das für die Fitness und Anpassungsfähigkeit der 

Trüffelpopulationen? 

WSL-Baum:

➢ 2 Väter sind über mehrere Jahre präsent, ohne Mykorrhizen zu bilden ➔
Wovon leben sie?

➢ Was passiert mit neuem mütterlichen Individuum in der Mitte? Wann gibt es 

dort Trüffel?



MAT 1-2 Paarungstyp
(alle anderen Boden- und 

Mykorrhizaproben MAT 1-1)

Kleinräumige-zeitliche genetische Muster 

Durchmesser ca. 4 m

→ Myzel ca. 2 Jahre alt



23. März 2021

Durchmesser ca 1.2 m

→ Myzel ca 2 Jahre alt

Kleinräumige-zeitliche genetische Muster 



Smallscale spatial and temporal genetic patterns

13. Juli 2021
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